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Bereits am Samstag, den 6. August 2022, wurde eine

54-jährige Frau Opfer eines versuchten Raubes im

Lübecker Stadtteil Kücknitz. Durch das couragierte

Verhalten eines Passanten ließen die Personen von

der Geschädigten ab.

Die tatverdächtigen Männer schlugen die Lübeckerin

und versuchten, ihre Handtasche zu entreißen. Da die

Tatverdächtigen bislang nicht identifiziert werden

konnten, sucht die Kriminalpolizei Lübeck Zeugen.

Gegen 16:30 Uhr befand sich eine 55 Jahre alte

Lübeckerin mit ihren Einkäufen auf dem Heimweg und ging hierzu von der Kücknitzer Hauptstraße über den Kirchplatz in

Richtung Josefstraße. Mitten auf dem Kirchplatz kamen der Geschädigten zwei junge Männer entgegen, die zu einer

größeren Personengruppe gehörten, welche sich jedoch weiter im Hintergrund aufhielt. Einer der Männer versuchte

gewaltsam, die umgehängte Handtasche zu entreißen und schubste die Lübeckerin. Da diese ihre Tasche nach wie vor fest

umschlungen hielt, versetzte ihr der Angreifer einen Schlag gegen den Oberkörper.

Ein Passant eilte der Dame zur Hilfe und forderte die Tatverdächtigen mit Nachdruck auf, unverzüglich aufzuhören. Die 55-

jährige eilte sichtlich unter Schock nach Hause und verständigte am Abend die Polizei. Durch den Angriff erlitt das Opfer

leichte Verletzungen.

Die Beamten der Lübecker Kriminalpolizei haben ein Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts des versuchten Raubes

eingeleitet. Zur Aufklärung des Tatgeschehens und zur Ergreifung der Tatverdächtigen sucht die Polizei den beherzt

eingreifenden Helfer, der 190 bis 195 Zentimeter groß sowie von stattlicher Gestalt gewesen sein und eine Lederweste

getragen haben soll.

Hinweise nimmt das Kommissariat 15 der Bezirkskriminalinspektion Lübeck unter der zentralen Rufnummer 0451-131 0 oder

per E-Mail an K15.Luebeck.BKI@polizei.landsh.de entgegen.
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